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Veranstaltungsreihe

12 Berliner Bezirke 
12 Veranstaltungen
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Donnerstag, 20. Januar 2022, 18 Uhr
Museum Charlottenburg-Wilmersdorf, Villa Oppenheim, 
Schloßstr. 55 / Otto-Grüneberg-Weg, Berlin

Donnerstag, 17. Februar 2022, 18 Uhr
Museen Treptow-Köpenick, Volkshochschule Treptow-Köpenick, 
Baumschulenstr. 79-81, Berlin

Donnerstag, 17. März 2022, 18 Uhr
Museum Reinickendorf, Alt-Hermsdorf 35, Berlin

Donnerstag, 7. April 2022, 18 Uhr
Stadtgeschichtliches Museum Spandau, Zitadelle, Am Juliusturm 64, Berlin

Donnerstag, 19. Mai 2022, 18 Uhr
Mitte Museum, Pankstr. 47, Berlin

Donnerstag, 16. Juni 2022, 18 Uhr
FHXB Friedrichshain-Kreuzberg Museum, Adalbertstr. 95A, Berlin

Donnerstag, 14. Juli 2022, 18 Uhr
Museen Tempelhof-Schöneberg, Informationsort Schwerbelastungskörper, 
General-Pape-Str. 100, Berlin

Donnerstag, 25. August 2022, 18 Uhr
Fachbereich Kultur Steglitz-Zehlendorf, Schwartzsche Villa, 
Grunewaldstr. 55, Berlin 

Donnerstag, 22. September 2022, 18 Uhr
Museum Pankow, Prenzlauer Allee 227-228, Berlin

Donnerstag, 20. Oktober 2022, 18 Uhr
Bezirksmuseum Marzahn-Hellersdorf, Alt-Marzahn 51, Berlin

Donnerstag, 17. November 2022, 18 Uhr
Museum Neukölln, Alt-Britz 81, Berlin

Donnerstag, 8. Dezember 2022, 18 Uhr
Museum Lichtenberg, Türrschmidtstr. 24, Berlin

Die Reihe nimmt in 12 Veranstaltungen die einzelnen Berliner
Bezirke in den Blick. Was hat dieses Verbrechen, das vor un-
serer Haustür stattfand, mit unserer heutigen Gesellschaft
zu tun? Und warum erfolgte die Aufarbeitung erst so spät?
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe sind Vorträge, Lesungen,
Filmvorführungen und Diskussionen geplant. Im Mittelpunkt
stehen Orte der Zwangsarbeit, die erst kürzlich„neu entdeckt“
wurden.

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Covid-19-Pandemie einzelne 
Veranstaltungen als digitale Formate stattfinden werden. 
Informieren Sie sich bitte vorab auf der Website: www.ns-zwangsarbeit.de

Vor 80 Jahren, im Jahr 1942, wurde Zwangsarbeit in Berlin
zum Massenphänomen. Mit zunehmender Dauer des Krieges
wuchs der Arbeitskräftebedarf der deutschen Wirtschaft ins
Unermessliche. Im März 1942 schuf das NS-Regime mit dem
„General bevollmächtigten für den Arbeitseinsatz“ eine Zen tral -
behörde, um die Verschleppung von immer mehr Menschen
effizienter zu organisieren. Im Rahmen der „Lagerbauaktion
1942“ entstanden in Berlin hunderte neue Unterkunftslager.

Die Themen der einzelnen Veranstaltungen und die Namen der Vortragenden
werden separat angekündigt. 

Zwangsarbeit in den
Berliner Bezirken


